
   

    
         

    
 
 
 
 

         
     

 
 
 

             
        

 
 

 
    

 
        

         
          

         
          
           
      

 
 

    
 

        
        

            
         

        
  

 
          
    
      

 
          

           
        
           

           
       

         
 

           
          

            
 

 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
Referat IV C – Städtebauförderung / Stadterneuerung 
Tel.: 90139 - 4900 

Zwölfte Verordnung über die förmliche Festlegung von Sanierungsgebieten und 
Festlegung und Ergänzung von Städtebaufördergebieten 

Der Senat von Berlin hat am 15. März 2011 die Festlegung von sieben Sanierungsge­
bieten sowie die dafür notwendigen Leitprogramme der Städtebauförderung beschlos­
sen 

Ergebnisse der Vorbereitenden Untersuchungen 

Die Vorbereitenden Untersuchungen belegen, dass ein erheblicher Investitionsbedarf 
besteht, um den strukturellen Mängeln, Funktionsschwächen und Abwärtstendenzen in 
den Gebieten zu begegnen. Insbesondere mit dem Anpassungsbedarf bei zentralen 
Bildungs- und Kultureinrichtungen, im öffentlichen Raum und den Grünflächen beste­
hen Möglichkeiten, die Lebensverhältnisse in den Gebieten zu verbessern. Die Zent­
ren sollen als attraktive Wirtschaftsstandorte und gleichzeitig als Orte des Wohnens, 
der Kultur und Freizeit gestärkt werden. 

Herausforderungen in den Fördergebieten 

Die räumliche Konzentration sozialer Problemlagen, die Einkommenspolarisierung, die 
Alterung der Bevölkerung, Umweltbelastungen, die Zukunft der Energieversorgung 
und die Folgen des Klimawandels sind die größten Herausforderungen für die künftige 
Stadtentwicklung. Berlin braucht auch perspektivisch starke Unterstützung bei den 
zentralen Herausforderungen für eine zukunftsorientierte Stadtentwicklung und zur 
Bewältigung 

- der Anpassungen an den demographischen u. wirtschaftsstrukturellen Wandel, 
- der Integrationsaufgaben 
- der Aufgaben infolge des Klimawandels. 

Die Städtebauförderung wird dabei auch mittel- bis langfristig aufgrund zunehmender 
Problemlagen unverzichtbar sein. Dabei geht es in den Programmgebieten um mehr 
als Investitionsprogramme zur baulichen Aufwertung. Es müssen unterschiedliche Mit­
tel und Akteure verbunden und Bewohnerinnen und Bewohner aktiviert werden. Das 
heißt, die Programme sind mit anderen öffentlichen und privaten Aktivitäten und För­
deransätzen zu verknüpfen und sollen Anknüpfungsmöglichkeiten für zivilgesellschaft­
liches Engagement und eine verstärkte Einbeziehung der Wirtschaft bieten. 

Eine wesentliche Wirkung der Städtebauförderung liegt darin, dass sie die Menschen 
in ihrem direkten Lebensumfeld erreicht. Die Investitionsprogramme helfen direkt in 
den Stadtteilen und Quartieren, in denen die Menschen leben und wohnen. 
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Folgende Leitprogramme der Städtebauförderung sind festgelegt worden:
 

Leitprogramm zur 
Gebietsentwicklung 

Festlegung/Ergänzung För­
dergebiet 

Turmstraße Aktive Zentren Ergänzung des bestehenden 
Fördergebietes (vgl S­
1628/2008 vom 4.11.2008) 

Wedding/Müllerstraße Aktive Zentren Ergänzung des bestehenden 
Fördergebietes (vgl S­
1628/2008 vom 4.11.2008) 

Nördliche Luisenstadt Städtebaulicher 
Denkmalschutz 

Ergänzung des bestehenden 
Fördergebiet 

Südliche Friedrich­
stadt 

Städtebaulicher 
Denkmalschutz 

Festlegung Fördergebiet 

Wilhelmstadt Aktive Zentren Festlegung Fördergebiet 

Karl-Marx-Straße Aktive Zentren Ergänzung des bestehenden 
Fördergebietes (vgl S­
1628/2008 vom 4.11.2008) 

Frankfurter Allee 
Nord 

Stadtumbau Ost Festlegung Fördergebiet nach 
§ 171 b BauGB 

Beschluss als Sanierungsgebiete 

Die Förderprogramme sind gemäß der Verwaltungsvereinbarung Städtebauförderung 
zwischen Bund und Ländern in beschlossenen Fördergebieten einzusetzen. Diese 
Festlegung kann für alle Programme auch als Sanierungsgebiet erfolgen und ermög­
licht somit die Umsetzung komplexer städtebaulicher Aufgaben. 

15.03.11 
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Übersicht: Lage der neuen Sanierungsgebiete im Stadtgebiet
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1. Mitte Turmstraße
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2. Mitte Müllerstraße
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3. Mitte Nördliche Luisenstadt
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4. Friedrichshain-Kreuzberg Südliche Friedrichstadt
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5. Spandau Wilhelmstadt
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7. Lichtenberg                                                                                       Frankfurter Allee Nord



   

      
 

             
           

    
 

         
    

 

           
 

         
 

           
 

       
 

          
 

       
 

           
 

 
 
 
 

Fristen für die Dauer von Sanierungsgebieten
 

Nach § 142 Absatz 3 Satz 3 BauGB ist beim Beschluss über die Sanierungssat­
zung zugleich durch Beschluss die Frist festzulegen, in der die Sanierung 
durchgeführt werden soll. 

Die Sanierungsmaßnahmen sollen in den einzelnen Sanierungsgebieten in den 
nachfolgenden Fristen durchgeführt werden: 

1. Mitte - Turmstraße: 15 Jahre. 

2. Mitte - Wedding/Müllerstraße: 15 Jahre 

3. Mitte - Nördliche Luisenstadt: 15 Jahre 

4. Friedrichshain-Kreuzberg - Südliche Friedrichstadt: 10 Jahre 

5. Spandau - Wilhelmstadt: 15 Jahre 

6. Neukölln - Karl-Marx-Straße/Sonnenallee: 15 Jahre 

7. Lichtenberg - Frankfurter Allee Nord: 10 Jahre 
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